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Kinderelend der

Morgen FKusgabe

Halle und Umgebung
Haile den 24 März 1921

Karfreitag
Klage und Trauer um den Tod des Erlöſers erfüllen die

kirchlid,en Feiern des Karfreitags der einen der allererſten Feſt
tage der Chriſtenheit darſtellt wenn auch ſeine eigentliche Ein
rung und Erhebung zum Feiertag erſt auf dem Konzil zu Nicäg
im Jahre 325 erfolgte In der evangeliſchen Kirche gilt der Kar
freitag als das höchſte Kirchenfeſt des ganzen Jahres Feierliche
Gottesdienſte und Abendmahlsfeiern geben ihm das weihevolle
Gepräge das ſeine tieſernſte Bedeutung fordert wie er denn auch
in allen evangeliſchen Ländern als geſetzlicher Feiertag begangen
wird Anders in der tatholiſchen Kirche wo er allerdings auch
durch ver chiedene ernſte Zeremonien uralte Paſſionsgeſänge
urd Trauermetten neben den figürlichen Grabdarſtellungen
gefeiert wird aber deſſenungeachtet doch nicht als eigentlicher
Feiertag gilt Jn jüngſter Zeit ſind allerdings Beſtrebungen im
Gange auch in ratholi chen Ländern den Karfreitag unter die
hohen Feiertage zu reihen

Der Karfreitag kann freilich nur als ſymboliſcher Todestag
des Herrn gefeiert werden da über den wirklichen Todestag
Chriſti eine ſichere Nachricht auf uns gekommen iſt Nach den
Evangeliſten ſtarb Jeſus am 15 Niſſan des Jahres 783 jüdiſcher
Zeitredhhnung und zwar an einem Tage an dem ſich eine große
Finſternis zeigte aſtronomiſchen Beobachtungen nach eine par
tielle Mondfinſternis die gegen Abend alſo bald nach der Sterbe
ſtunde des Heilands eintrat Da eine ſolche Finſternis tatſächlich
am 15 Niſſan des Jahres 33 chriſtlicher Zeitrechnung ſtattfand
und verſchiedene Berecd nungen nach dem Stand des Mondes den
1 Niſſan die es Jahres als unſeren 20 März ermittelt haben ſo
dürfte der Todestag Chriſti vermutlich der 3 April des Jahres
33 geweſen ſein Gleichwohl beſteht aber für die Annahme dieſes
Datums keine unwiderlegbare Sicherheit denn bedeutende Kir
chenforſcher haben ihrerſeits den 7 April des Jahres 30 als Todes
tag des Herrn beſtimmt Sobar über den Tag ſelbſt herrſchten
unter den frühchriſtlichen Kirchengelehrten lange Zeit Unſtimmig
keiten indem neben dem Freitag auch der Dienstag Donnerstag
und Sonnabend als Todestag angenommen wurde

Jn die em Jahre jſiele mit dem Karfreitag auch das Feſt
Mariä Verkundigung zuſammen das indeſſen da es nach kirch
licher Vorſchrift nicht in der Paſſionsseit gefeiert werden darf
in dieſem Fall auf den Montag nach dem erſten Sonntag nach
Oſtern verlegt wird Nach einem alten Volksglauben ſollen am
Tage Mariä Vertündigung die Schwalben wiederkehren Hier
auf bezieht ſich auch der ſinnige Brauch die am 25 März ein
treffenden Zugvögel Marienvögel zu nennen

Die deutſche Kinderhilfe
Volksſammlung für das notleidende Kind iſt eine über ganz
Deutſchland ſich erſtreckende Veranſtaltung der deutſchen Zentral
wohlfahrtsorganiſationen um Mittel zur Linderung der Kinder
not zu gewinnen Die ungenügenden Zufuhren an Lebensmitteln
Bekleidungsgegenſtänden und Heizſtoffen ſowie die ungeheure
Wohnungsnot bei andauernder Teuerung ferner die Arbeits
loſigkeit und Unſicherheit aller Lebensverhältniſſe haben das

letzten Kriegsjahre beſonders in den Groß
ſtädten ungeheuer vecſchärft

Rach den Ausführungen D Sigmund Schultzes in ſeinem
Buch Die Wirkungen der Hungerblockade auf die deutſchen Kin
der das demnächſt in drtiter Auflage erſcheint ſtarben 1916 in
Berlin z B bereits 100 Kinder monatlich mehr als früher Jm
Dezember 1918 ergab ſich daß ſich die Sterblichkeit der deutſchen
Großſtadtkinder von 1 bis 15 Jahren verdoprelt ja z T verdrei
facht hatte 10 v H der Berliner Kinder ſind zu lebenslänglichem

Siechtum verurteilt Jn Preußen ſtarben an Krankheiten der
Atmungs und Verdauungsorgane Jnfluenza Tuberkuloſe Lun
genentzündung im Alter von 1 bis 15 Jahren 1913 32 350 Kinder
1918 68 223 Kinder allein an Jnfluenza 1913 198 Kinder 1918
22 800 Kinder allein an Tuberkuloſe 1913 7425 Kinder 1918
11 738 Kinder

Die Altersſtufe der Schulkinder hatte in den letzten
Kriegsjahren am meiſten gelitten die Zunahme derSterblichkeit der G bis Idiähricen gegenüber 1913 betrug im
Jahre 1917 55 v H Dieſe Sterbeziffer iſt die höchſte unter den
verſchiedenen Altersſtufen Danach folgte die der Kleinkinder
49,3 v H Zunahme danach die der 15 bis 30jährigen Die
Sterblickkeit der Kinder iſt in den Jahren 1913 1917 ſtärker ge

ſtiegen als die der über 70jährigen Der Grund iſt nicht in den
epidemiſchen Kinderkrankheiten zu ſuchen ſondern rein in Hunger
in der Anterernährung

Der Nahrungsbedarf iſt in den letzten Kriegsjahren 1 mal
weniger gedeckt worden dem Nährwert der Speiſen nach
als es hätte ſein müſſen

Hier muß unendlech viel nachgeholt werden
Und da ſollte jemand in den Tagen der Kinderhilfe vom

1 bis 15 April ſeinen Geldbeutel geſchloſſen halten

Das Kirchenkonzert für die Kinderhilfe am Sonnabend im
Dom ſei nochmals warm empfohlen

Kaufmann Max Calmann
4 Eisleben 24 März Nach längerem Leiden ſtarb in Eis

leben der Kaufmann Max Calmann im 53 Lebensjahre Der
Verſtorbene der in ſeinem Berufe raſtlos tätig war und ſein
Geſchäft aus kleinen Anfängen zu einem Unternehmen von grö
ßerer Ausdehnung heraufgearbeitet hatte war auch ein eifriger
Anhänger und Förderer der Demokratiſchen
Partei Er konnte nur zu ihr gehören denn ſchon vor
mehr denn einem Jahrzehnt war er als fahrender Freund in
den Reihen der Freiſinnigen und ſpäteren Fortſchrittlichen Volks
partei zu finden und wo immer es galt für den freiheitlich
liberalen Gedanken einzutreten war der Dahingeſchiedene im
politiſchen Kampfe an erſter Stelle tätig Dabei war ihm aber
auch der Ausdruck politiſcher Duldſamkeit dem Gegner gegenüber
inneres Herzensbedürfnis Se nen Freunden ein treuer Freund
ſeinen Gegnern ein ehrlicher Kämpfer ſo ſtand Max Calmann
geachtet und geſchätzt als Staatsbürger und Volksgenoſſe da Nun
hat ihn der Tod dahingerafft und eine ſchmerzlich empfundene
Lücke in die Reihen ſeiner Freunde geriſſen Ueber das Grab
hinaus werden ſie ſeiner gedenken Dieſem Empfinden gab der
Vorſitzende des Bezirksverbandes Herr Abg Delius in
ſchmerzerfüllten Worten Ausdruck

Ein tragiſches Geſchickt hat es dem Dahingeſchiedenen der
ich im Leben keinen Feind gemacht hat nicht vergönnt daß an der

ſtattung ſeiner irdiſchen Hülle die in Halle eingeäſchert werden
ſollte ſeine Frau und nächſten Anverwandten teilnehmen konnten
Die ſchrecklichen Verhältniſſe unter denen augenblicklich die Stadt
Eisleben beſonders zu leiden hat hinderten Frau und Verwandte
an der Rei e nach Halle Jn ruhigen en ſoll eine Gedächtnis
feier für den Verſtorbenen in Eisleben ſtattfinden Möge er
Frieden finden nach einem arbeitsreichen Leben

Von der Monatoſchrift der Handelskammer zu Halle iſt ſo
eben das Märzheſt erſchienen Die Schriftleitung iſt ſichtlich be
ſtrebt den Jnhalt immer reicher zu geſtalten Diesmal zeigt ſich
das in der Mitteilung und Behandlung der neueſten wichtigen
Reichsgerichtsentſcheidungen B über die Ausgleichung der
Pflichten aus älteren Verträgen Die zahlreichen Angaben rer
Ein und Ausjuhr ſind nach Ländern überſichtlich et
Ferner enthält das Heſt J he Vorgänge und Gerichtsurteile
Wer das Angeſtellten und ſowie eine beſondere

Abteilung über bemerkenswerte Fragen des Einzelhandels Die
Liſte der neuen Geſetze und Verordnungen iſt fortgeführt Be
ſtellungen auf die inhaltreiche Zeitſchrift nimmt die Poſt oder
die Handelsiammer in Halle Franckeſtr 5 entgegen ſie koſtet
jährlich 10 Mark

Rentenzahlung bei der Poſt Die Zahlung der Militär
renten und der Invaliden und Unfallrenten findet beim Poſt
amt 1 Gr Steinſtraße wie folgt ſtatt 2 für Militärrenten am
29 März für die Nummern 1 bis 15 000 am 30 März für die
Nummern 15 001 bis Schluß und 31 März für die an den erſten
Zahltagen nicht abgehobenen Militärrenten Am 1 und 2 April
werden Militärrenten nicht gezahlt b für Jnvaliden und
Unfallrenten am 1 April für die Nummern 1 bis 3800 am
2 April für die Nummern 3501 bis Schluß Vom 29 März
bis einſchl 7 April werden die Renten in der Zeit von 8 Uhr
vormittags bis 2 Uhr nachmittags an den folgenden Tagen von
9 bis 12 Uhr vormittags und 3 bis 6 Uhr nachmittags gezahlt

Desinfektion am Krandtenbett Die gemäß S 8 des Geſetzes
betreffend die Bekämpfung übertragbarer Krankheiten vom
28 Auguſt 1905 erlaſſene Polizeiliche Anordnung vam 15 Jan
1908 fordert in S 1 bei jedem Fall von Lungen und Kehlkopf
tuberkulo,e die Desinfertion Die während der Dauer der Krank
heit erforderliche Desinfektion Desinfektion am Krantenbett
liegt in der Regel den Angehsrigen ob jedoch iſt die Polizei
verwaltung berechtigt ſie durch beſonders beauftragte Perſonen
im Einvernehmen mit dem behandelnden Arzte zu beau ſichtigen
und nötigenfalls zu regeln
ſchließlich durch die ſtädtiſchen Desinfektoren zu erfolgen Die

erste ſowie Hausbeſitzer und Aftermieter jeder Art werden
daher erſucht bei vorgeſchrittener Lungen oder Kehlkopftuber
kuloſe der Desinfektionsanſtalt oder dem Polizeiverwaltungs
bureau 1 Dreyhauptſtraße 6 2 Treppen Zimmer 102 ſofort
gegebenenfalls auch durch Fernſprecher Mitteilung zu machen
wenn der Kranke die von ihm benutzten Räume infolge Ueber

dann von den ſtädtiſchen Desin ektoren unentgeltlich vorgenom
men werden Hausbeſitzer oder Abvermieter die in den vor
ſtehenden Fällen eine Meldung unterlaſſen würden ſich mög
licherweiſe haftpflichtig machen wenn durch Unterlaſſen der Des

en eine Uebertragung auf die neuen Bewohner der Räume
erfolgt

Beſchäftigung Deutſchſtämmiger Rückwanderer

vereins für deut,che Rückwanderer Zweigſtelle Magdeburg Hin
denburgſir 17 darauf aufmerkſam daß der Erlaß des Miniſters
für Landwirtichaft Domänen und Forſten vom 21 Mai 1920
Nr 1 A V 1222 betreffend die Beſchäftigung ausländiſcher Ar
beitskräfte in der Landwirtſchaft in ſeinem letzten Abſatz be
ſtimmt Deutſche Rückwanderer ſind hinſichtlich dieſes Erlaſſes
nicht als Ausländer zu behandeln Das preußiſche Miniſterium
des Jnnern hat ſich dieſem Standpunkte in einem Schreiben vom
16 Februar d J II f 293,/95 angeſchloſſen
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Fürſorge für die in Stich gelaſſenen Frauen Kriegsgefangener

Ein Erlaß des Reichsabwick n in vom 14 Februar 1921
Nr 2212 2 21 A/IV beſtimmt Ruſſiſche Frauen die deutſche
Kriegsgefangene geheiratet haben oder mit dieſem nach Deutſch
land gereiſt ſind und hier von den Kriegsgefangenen im Stich gelaſſen werden ſind der Fürſorge des Reichskommiſſars für Flidt

lingsweſen und Zivilgefangene zuzuführen Jn gleicher Weiſe iſt
mit deutſchen z zu verfahren die ruſſiſche Kriegsgefan
gene geheiratet haben und von dieſen in Rußland im Stich ge
laſſen werden und jetzt mit den Heimkehrertransport zurückbeför
dert werden Jnnerhalb des Bereiches des früheren 4 Armee
korps Provinz Sachſen feier Anhalt und Sachſen Altenburg
können ſich Frauen die dieſe Fürſorge in Anſpruch nehmen wollen
an die Kriegsgefangenenabteilung der Abwicklungsintendantur
des früheren 4 Armeekorps Magdeburg Auguſtaſtr 42 Zim
mer 45 wenden Dieſe Beſtimmungen gelten n ich t wenn aus
der Gefangenſchaft zur Arbeit entlaſſene ruſſiſche Kriegs
gefangene bei dem bevorſtehenden letzten Abtransport auf eigenen
Wunſch nach Rußland abgeſchoben werden und die ihnen angetrau
ten deutſchen Mädchen hier im Stich laſſen vor der Verehe
lichung mit ehemaligen ruſſiſchen re iſt in den Zei
tungen wiederholt gewarnt worden Wollen jedoch ehemalige
ruſſiſche Kriegsgefangene ihre deutſchen Faruen und Kin
der in ihre Heimat mitnehmen ſo können dieſe Angehöri
en den Heimkehrertransporten angeſchloſſen werden ſollten die

betreffenden Gefangenen nicht in der Lage ſein die Koſten für
die r und Heimſendung ihrer Angehörigen aus eigener Taſche zu beſtreiten ſo haben ſich die Gefangenen
durch Vermittlung der Lagerdirektion mit einem Geſuch an das
Ruſſiſche Gefangenenbureau Berlin Unter den Linden 11

um Erſtattung der Koſten zu wenden

Sandwerler und Kunſtgewerbeſchule Am 4 Avril beginnt
der Unterricht des Sommerhalbjahres in allen Abteilungen der
Anſtalt Anmeldungen haben bis zu dieſem Tage bei der Direk
tion zu erfolgen Feiertags ausgenommen Das Nähere bringt
die Bekanntmachung im Anzeigenteil zur Kenntnis
Jm beſonderen wird darauf hingewieſen daß nach Vereinbarun
gen mit der Direltion in die Wertſtätten der Kunſtgewerbe
abteilung Lehrlinge aufgenommen und zu Geſellen ausgebildet
werden können Jnnerhalb der Maſchinenbau Abteilung ſind für
die Abendſtunden Sonderlurſe zur Vorbereitung für die Höhere

Maſchinenbau ſchule und Bergbauſchule eingerichtet worden die
den in den Tagesbetrieben Beſchäftigten ermöglicht ſich neben
ihrer Berufsarbeit für die Aufnahme in die genannten Anſtalten
vorzubilden

Das Viktoria Luiſenhaus Weidenplan 20 übernimmt vom
1 April ab das Jugendheim im Erdgeſchoß ſeines Neubaues
aus welchem die Guttempler ausziehen müſſen Der Vorſtand
des Jugendheims beſteht aus dem eingetragenen Vorſtand des
Viktoria Lui,e Vereins e Oberrfarrer Jahr und Stadtrat
Velthuyſen Es wird jetzt eine Hausmannsfamilie für
Sauberkeit und Ordnung ſorgen und eine Hausordnung den
Verkehr im Hauſe regeln Eine Reihe von Jugendvereinen ſind
feſt angemeldet

Der Bund der Couleurdiener Deutſchlands hielt unter zahl
reicher Beteiligung ſeine Frühjahrstagung am 14 und 15 März
in Berlin ab an der auch eine Kommiſſion der Korporations
verbände teilnahm um über die Altersverſorgung zu beraten
Es wurde beſchloſſen die Vorarbeiten für eine Altersverzorgungunter eigener Verwaltung ſofort in Angriff zu nehmen Jnter
eſſenten erhalten Auslunft bei dem 2 Vorſitzenden des Bundes
H Schulze Halle Albrechtſtr 7

FamilienNachrichten

Verlobte Gertrud Lehmann Halle Richard Boche Ma
litzſchtendorf Liſſy Wagner Hermann Schröder LinaFrängel Reideburg Karl Dülsner Veiden

Vermählter Exich Kunik Gertrud Fleiſcher Berlinr Emma Wankelmann geb wert Halle
lockengießermeiſter Reinhold n Halle Martha

Päßler geb Wuch Clausthal i H

Das Landes S e h Aprilarbeitsamt Dachſen Anhalt macht auf Anregung des Fürſorge die Uebernahme der Tuberkuloſenfürſorge durch die Stadt

J Beiblatt zu Vr 141 der Saale Feitung

h

Freitag 25 März 1921

Provinzial achrichten
s Cöthen 24 März Zugviehſteuer Der Kreis

Cöthen beabſichtigt die Einführung einer Zugviehſteuer Für
Pferde Maultiere und Eſel werden jährlich 20 Mark für Ochſen
Bullen und Stiere 15 Mark erhoben Jn Kraft treten ſoll die
neue Steuer bereits am 1 April Jhr Ertrag iſt ſchon mit
100 000 Mark in den Haushaltsplan des Kreiſes eingeſtellt Jn
den Kreiſen der Landwirtſchaft macht ſich eine erhebliche Miß
ſtirrmung gegen die Steuer geltend

9 Deſſau 24 März Jm mer noch Müllerſtreik
Auch die zum drittenmal diesmal auf Veranlaſſung der Reichs
getreideſtelle gepflogenen Einigungsverhandlungen im Streik der
Mühlenarbeiter der Jonitzer und der früher fiskaliſchen Mühle
Schmidt u Sohn in Deſſau haben wieder zu keiner Einigung
eführt obgleich der Streik nun ſchon einen Monat andauert
ie Arbeitnehmer verlangten wie es heißt unter Zurückſchrau

bung ihrer früher viel weitergehenden Forderungen nur noch
die Zulage wie ſie in Sachſen bereits ſeit dem 1 Februar ge
zahlt werde Die Arbeitgeber wollten ſich aber nur zu einer
einheitlichen Zahlung von 15 Mark Zulage für alle Arbeit
nehmer verſtehen unter der Bedingung daß die Unternehmer
freie Hand behalten ſollten hinſichtſich der Wiedereinſtellung der
Streikenden Dieſe betrachten darin die Abſicht der Maßrege
lung von Kollegen und lehnten das Anerbieten der Unter

nehmer ab
Die Schlußdesinfektion hat aus f CGoslar 24 März Die Bluttat, die ſich vor kurzem

auf dem Kattenberge ereignet hat iſt nunmehr reſtlos aufge
klärt Die Frau die erſt ihr Kind und dann ſich ſelbſt um
brachte ſtammt aus Dortmund Einige Tage vor der Tat hat ſie
ihre Wohnung unter Aeußerung ron Selbſtmordabſichten ver
laſſen Sie iſt dann von Ort zu Ort gereiſt und hier ausgeſtiegen
nachdem ihre Barmittel erſchöpft waren Der Gatte der Frau
liegt zurzeit ſchwer lrank in einem Krankenhauſe im beſetzten

führung in ein Krankenhaus oder in einen anderen Unterlunfts Gebiet Alle Gerüchte die ſich bisher in der Stadt erhalten haben
raum Wohnungswechſel verläßt Die Desinfektien wird daß die Frau einem Verbrechen zum Opfer gefallen ſei ſind un

richtig da alle Vorausſetzungen die auf ein Verbrechen ſchließen
laſſen fehlen

J Erfurt 24 März Angeſichts der enormen Zu
nahme der Tuberkuloſe während des Krieges und der
dringenden Notwendigteit die bisherige private Fürſorge aus
zudehnen und ſie nach modernen Geſichtspunkten auszugeſtalten
erfolgt wie das Nachrichtenamt mitteilt vom 1 April d J ab

Die
erforderlichen laufenden Koſten zur Durchführung der Bekämpfung
der Schwindſucht für Solbadkuren Ferienkolonien Hausfür orge
Röntgendiagnoſtik ärztliche Unterfuchungen betragen 67 000 M
Für die Errichtung eines Sonnen und Luftbades das
namentlich der Behandlung der chirurgiſchen Tuberkuloſe zugute
kommen und für die Ertüchtigung und Geſundung unſerer Jugend
ein weſentlicher ausgezeichneter Heilfaktor ſein wird ſind eben
falls Mittel in Höhe von 50 000 M vorgeſehen

r Cijenach 24 März Ehrenbürger Die Stadt
Eiſenach ernannte den Geheimen Kommerzienrat Eduard Stoehr
anläßlich ſeines 75 Geburtstages zum Ehrenbürger Stoehr iſt
in Eiſenach geboren und begründete ſräter die weltbekannte
Kammsgarnſpinnerei Gebr Stoehr in Leipzig die an verſchiedenen
Städten Deutſchlands und Amerikas Zvweiggeſchäfte unterhält
Die letzten Kriegsjahre mit der Woll und Baumwollknappheit
veranlaßten ihn wertvolle Erſatzſtoffe in ſeiner bekannten Stapel
faſer herzuſtellen Die hierzu neu gegründete Fabrik mußte er
mangels geeigneter Unterbringung in Eiſenach nach Arnſtadt
legen der kaufmänniſche Sitz und die Zentrale des Betriebes ſind
in Eiſenach Der Jubilar hat ſtets eine beſondere Liebe und
Anhänglichkeit für ſeine Vaterſtadt bekundet die er auch in einer
Reihe von beträchtlichen Stiftungen zum Ausdruck brachte

Sport der Saale Feitung
Handödall

Jn letzter Zeit iſt eine neue Sportart im Aufblühen der
Handballf ort der ſich vor allem bei den Damen recht guter Auf
nahme zu erſreuen hat Das Spiel iſt nicht etwa neu ſtammt
vielmehr aus England lonnte aber in Deutſchland gegen den
großen Bruder Fusball nicht aufkommen Wir laſſen nachſtehend
zurz die Regeln die es Spieles folgen

Die Art der Regeln und das Feld auf dem es geſpielt wird
haben viel Jehnlichleit mit dem alles beherrſchenden Fußball
Wo Handbaliplätze neu hergerichtet werden ſind ſie ein wenig
kleiner anzulegen da das Wurffeld entſchieden kleiner iſt als
das Schußfeld des Fußballes Auch das Tor iſt enger 5 Meter
lichte Weite und etwa 40 Zmtr niedriger alſo 5 Meter zu
2 Meter Die wenigen Meter die das Fußballfeld in Länge und
Breite mehr hat machen für den geübten Spieler nicht viel aus
Strafraum und Elfmetermarke ſind genau wie beim Fusßball
nur Torraum und Ecke ſind anders angeordnet letztere liegt an
dem Schnittpunkt der Torlinie und des Schußkreiſes Dieſer wird
gebildet durch einen Halbkreis von 8 Meter Halbmeſſer er
ſchließt den Torraum ein Spielerzahl Ball An und Einwurf
ſind genau wie beim Fußball Aus iſt jeder Ball der Tor
oder Seitenlinie überſchreitet Stark vereinfacht ſind die Abſeits
regeln es gibt nur eine ernzige nämlich Abſeits ſteht ein Spie
ler wenn er den Torraum der Gegenpartei eher betritt als der
Ball die Strayraumlinie überſchritten hat Dagegen werden
Freiwürfe die jedoch nicht unmittelbar zum Tor verwandelt wer
den können recht häufig zu geben ſein Die haupt ächlichſten Fälle
ſind folgende 1 Der Anwurf geſchieht rückwärts 2 falſcher Ein
wurf 3 Kicen oder Stoppen mit dem Fuß 4 der Ball wird
aus der Hand geriſſen 5 länger als drei Sekunden man zähle
bitte einundzwanzig zweiundzwanzig dreiundzwanzig gehalten
oder mehr als 2 Schritt mit dem Ball gelaufen 6 abjſeits
7 Beinſtellen Anrennen oder gewaltſames Abdrängen vom Bal
Freiwurf im Strafraum wird zum Strafwurf durch den natürlich
unmittelbar ein Tor erzielt werden tann Elfmeter wird nur
gegeben wegen Verſtoß gegen das Heiligtum des Tormannes
nur er hat das Recdht dieſen Teil des Spielſeldes ungeſtraft zu
betreten den er auf jede Weiſe durch Fauſten Kicken und Wer
fen mit einer oder zwei Händen zu verteidigen hat während der
Abwurf vom Tor aus immer nur mit einer Hand geſchehen darf

Das Recht auf einen Elfmeterwurf erhält die Gegenpartei
1 wenn der Tormann mit dem Ball in der Hand den Torraum
verläßt oder den Ball länger als drei Sekunden hält 2 wenn
der Spieler den Ball in den eigenen Torraum wirft oder 3 ſeldſt
den Torraum betritt Beim Werfen von der Elfmetermarke
tehen alle Spieler hinter dem Werfenden regelwidrig ausge
ührte Elfmeterwürfe werden wiederxholt

Eckbälle von dem nittpunlt der Torlinie und des Schuß
kreiſes aus dürfen dur n Torraum hindurch geſpielt werden
Sie müſſen jedoch die ßkreislinie überflogen haben ehe ſie
verwandelt werden können denn ein Berühren des Balles in
dieſem Raum verwirkt einen Elfmeterwurf Abwurf Frei undStrafwurf und Elfmeter geſchehen mit einer Hand Anwurf und
Einwurf mit beiden Händen letzterer über den Fort hinweg
Fr der Einwerfende mit beiden Füßen auf der Seitenlinie

e

Das ſind in Kürze die Hauptſachen auf die es beim Hand
ballſpiel ankommt

Der Hockenklub Tennisabteilung eröSonnabend den 26 März auf den Plätzen des h

s e Weitais r e Plätze befinden
ß n m nichtw m Zuſtande zu den ſollen di
n während der Solelzeit denbleiben Nähere Auskunft extoilt ne
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